
Datenschutzinformation für die Datenerhebung im Rahmen der 
Ausbildungspflicht bis 18 (gemäß § 13 Ausbildungspflichtgesetz)

Stand: Oktober 2025

Diese Datenschutzinformation informiert Sie über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten für die Erhebung im Rahmen der Aus-
bildungspflicht bis 18.

Name und Anschrift der Verantwortlichen
Die Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO, Verordnung (EU) Nr. 2016/679) sowie sonstiger daten-
schutzrechtlicher Bestimmungen ist:

STATISTIK AUSTRIA
Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien
Telefon: +43 1 711 28-0
E-Mail: office@statistik.gv.at
Website: www.statistik.at

Kontaktdaten der:des Datenschutzbeauftragten
Datenschutzbeauftragte:r
Bundesanstalt Statistik Österreich
Guglgasse 13, 1110 Wien
E-Mail: dsgvo@statistik.gv.at

Allgemeines zur Erhebung 
Mit dem Ausbildungspflichtgesetz (APflG) wurde eine einschneiden-
de Veränderung des österreichischen Bildungs- und Ausbildungs-
systems beschlossen: Jugendliche unter 18 sind verpflichtet nach 
dem Ende der Pflichtschulzeit eine weiterführende Ausbildung zu 
besuchen. Nicht alle werden eine weiterführende Ausbildung positiv 
abschließen können; die Intention des Programms „AusBildung bis 
18“ ist jedoch Jugendliche umfassend dabei zu unterstützen, die 
richtige Ausbildung zu finden und den für sie oder ihn höchstmög-
lichen Abschluss zu erreichen.

Daraus erwachsen Ausbildungsträgern (Schulen und nicht vom 
AMS oder SMS beauftragten Trägern von Ausbildungsmaßnahmen) 
gemäß § 13 Ausbildungspflichtgesetz (APflG, BGBI I Nr. 62/2016) Mel-
depflichten über Zu-und Abgänge von Jugendlichen, die ihre allge-
meine Schulpflicht erfüllt haben. Die Datenmeldung hat an jeweils 
drei Stichtagen (01.03., 10.06., 10.11.) pro Jahr an die Bundesanstalt 
Statistik Österreich (Statistik Austria) zu erfolgen. An diesen drei 
Stichtagen sind Jugendliche unter 18 Jahren, die ihre allgemeine 
Schulpflicht erfüllt haben und im Zeitraum zwischen dem letzten 
und dem aktuellen Stichtag die Bildungseinrichtung verlassen oder 
neu dazugekommen sind, zu melden.

Diese Ausbildungsdaten werden mit den Ausbildungsdaten anderer 
gesetzlich verpflichteten Organisationen (Lehrlingsstellen, Arbeits-
marktservice (AMS), Dachverband der Sozialversicherungsträger, 
Sozialministeriumsservice (SMS)) ergänzt, um ein vollständiges 
Bild zu erhalten, ob Jugendliche, die eine Ausbildung abgebrochen 
haben, wieder an einer anderen Stelle eine andere Ausbildung 
beginnen. Ein weiteres Ziel ist, dass Jugendliche, wenn binnen drei 
Monaten nach einem Abgang weder ein Zugang in einer Schule, 
einer Lehrstelle oder einer Ausbildungsmaßnahme eines nicht vom 
AMS oder SMS beauftragten Trägers noch eine Betreuung des AMS 
oder des SMS gemeldet wurde, durch die zuständige Koordinie-
rungsstelle kontaktiert werden können. Den Kontakt zur zuständi-
gen Koordinierungsstelle stellt davor das SMS her. 

Rechtsgrundlagen 
•	 Bundesgesetz, mit dem die Verpflichtung zu Bildung oder Aus-

bildung für Jugendliche geregelt wird (Ausbildungspflichtgesetz 

– ApflG), BGBl. I Nr. 62/2016 idgF
•	 Bundesstatistikgesetz 2000, BGBl. I Nr. 163/1999 idgF

Meldepflicht 
§ 13 APflG legt fest, dass Schulen, Lehrlingsstellen, AMS, Dachver-
band, SMS und die nicht vom AMS oder SMS beauftragten Träger 
von Ausbildungsmaßnahmen die gesetzlich genannten Daten aller 
Zu- und Abgänge in und aus der Ausbildung oder Betreuung von 
nicht mehr schulpflichtigen Jugendlichen (ab oder nach Beendi-
gung der Schulpflicht) an die Bundesanstalt Statistik Österreich zu 
übermitteln haben. 

Empfänger:innen von personenbezogenen Daten
Die Bundesanstalt Statistik Österreich hat die mit dem verschlüssel-
ten bereichspezifischen Personenkennzeichen „Zur Person“  
(vbPK-ZP) indirekt personenbezogenen Daten gemäß § 13 Abs. 5 
APflG dem SMS zu übermitteln. Das SMS erhält über das vbPK-ZP 
aus dem Zentralen Melderegister innerhalb von zwei Wochen den 
Personenbezug und informiert danach die nach dem Wohnsitz zu-
ständige Koordinierungsstelle zur weiteren Kontaktaufnahme.

Für die Drucklegung und die Kuvertierung von Schriftstücken bedie-
nen wir uns der Post Business Solutions GmbH (Halban-Kurz-Straße 
11, 1230 Wien). Für die Zustellung von Schriftstücken bedienen wir 
uns der Österreichischen Post AG (Rochusplatz 1, 1030 Wien) und im 
Rahmen der „Dualen Zustellung“ des Zustelldienstes Post Business 
Solutions GmbH (Halban-Kurz-Straße 11, 1230 Wien).

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder 
eine internationale Organisation
Keine.

Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten
Die Verarbeitung und Speicherung von personenbezogenen Daten 
erfolgt gemäß § 15 Bundesstatistikgesetz 2000. Eine gegebenenfalls 
wissenschaftliche oder oder statistische Weiterverwendung der 
statistischen Daten erfolgt gemäß den Bestimmungen des § 16 des 
Ausbildungspflichtgesetzes.

Information über Daten, die nicht direkt erhoben werden
Statistik Austria erhält vom Bundesministerium für Bildung vor 
jedem Stichtag eine aktualisierte Liste aller Schulen inklusive 
Kontaktdaten in Österreich, aus denen seitens Statistik Austria jene 
Schulen ausgewählt werden, die für die Erhebung im Rahmen der 
Ausbildungspflicht relevant sind. Das sind jene Schulen, in denen 
die Schulpflicht erfüllt werden kann, sowie weiterführende Schulen, 
deren Schüler:innen unter 18 sein können. Die größte Gruppe an 
Schulen, die nicht erhoben werden, sind Volksschulen (sofern es am 
Standort keine zusätzlichen Angebote, wie z. B. sonderpädagogische 
Angebote bis zum Ende der Schulpflicht gibt) oder auch weiterfüh-
rende Schulen, die ein Mindestalter von 18 Jahren voraussetzen.  
Für die nicht vom AMS oder SMS beauftragten Träger von Ausbil-
dungsmaßnahmen erhält Statistik Austria eine Liste der zu erheben-
den Projekte halbjährlich vom SMS. 

Die Kontaktinformationen, die uns auf diesem Wege übermittelt 
werden, verwenden wir ausschließlich, um mit Ihnen Kontakt auf-
zunehmen, und sie sind nur den für die operative Durchführung der 
Erhebung verantwortlichen Personen bekannt und zugänglich.

Zusätzlich werden für die Entgegennahme und Durchführung von 
telefonischem und E-Mail-Support administrative Daten, die für die 
Unterstützung der Respondent:innen benötigt werden, einer be-
auftragten Supportassistenz über die Webapplikation STATsurv zur 
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Verfügung gestellt. Die Aufarbeitung der statistischen Daten erfolgt 
in verschlüsselter Form. Die Zusammenführung mit den pseudony-
misiert erhobenen Verwaltungsdaten erfolgt pseudonymisiert und 
für die Bundesanstalt nicht rückführbar.

Wahrnehmung der Betroffenenrechte
Auf Grundlage der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO, Verord-
nung (EU) 2016/679) stehen natürlichen Personen folgende Rechte 
in Bezug auf ihre personenbezogenen Daten zu: Recht auf Auskunft 
(Artikel 15 DSGVO), Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO), Recht 
auf Löschung (Artikel 17 DSGVO), Recht auf Einschränkung (Artikel 
18 DSGVO), Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO) so-
wie Recht auf Widerspruch (Artikel 21 DSGVO), sofern diese Rechte 
aufgrund der rechtlichen Vorgaben im konkreten Fall zum Tragen 
kommen. Um diese Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bit-
te per E-Mail an dsgvo@statistik.gv.at oder per Brief an die Adresse 
der:des oben genannten Datenschutzbeauftragten.

Beschwerderecht bei der Datenschutzbehörde
Sollte es Anlass zu Beschwerden wegen der Verarbeitung personen-
bezogener Daten geben, so können sich betroffene Personen an 
die österreichische Datenschutzbehörde (Barichgasse 40–42, 1030 
Wien; E-Mail: dsb@dsb.gv.at) als Aufsichtsbehörde wenden.

Datenschutzinformation für die Webapplikation STATsurv
STATsurv ist eine Webapplikation, die über das Portal von Statistik 
Austria erreichbar ist. Die Applikation erzeugt für unterschied-
liche statistische Erhebungen elektronische Fragebögen und stellt 
diese für interviewer:innengestützte sowie nicht interviewer:in-
nengestützte Befragungsformen in einem Browser zur Verfügung. 
Bei interviewer:innengestützten persönlichen oder telefonischen 
Befragungen lesen von Statistik Austria beauftragte Personen die 
dafür vorgesehenen Inhalte des elektronischen Fragebogens vor 
und geben die Antworten der Respondent:innen in den Fragebogen 
ein. STATsurv verwaltet zusätzlich Informationen, die dazu dienen, 
Kontakt (schriftlich, telefonisch, per E-Mail) mit Respondent:innen 
aufnehmen und für die Dauer des Erhebungsvorgangs halten zu 
können. Dies sind insbesondere Namen, Alter und Anrede sowie 
gegebenenfalls Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Bei 
den interviewer:innengestützten Befragungsformen wird durch die 
Applikation den mit den Erhebungen beauftragten Personen im er-
forderlichen Ausmaß und für die erforderliche Dauer der Zugriff auf 
diese Informationen ermöglicht. Für die Durchführung der Befra-
gungen werden administrative Daten, die für die Unterstützung der 
Respondent:innen benötigt werden, einer beauftragten Supportas-
sistenz über die Webapplikation STATsurv zur Verfügung gestellt.

Daten, die von STATsurv verarbeitet werden
STATsurv sendet bei einer bestehenden Internetverbindung die in 
einen Fragebogen eingegebenen Daten in kurzen Intervallen an eine 
dafür eingerichtete Datenbank in der Statistik Austria. Besteht bei 
persönlichen Befragungen (temporär) keine Internetverbindung, so 
werden die eingegebenen Daten bis zum Vorliegen einer funktiona-
len Internetverbindung lokal in verschlüsselter Form zwischenge-
speichert und anschließend an die Datenbank von Statistik Austria 
übertragen. Nach der erfolgreichen Übermittlung des Fragebogens 
stehen die Befragungsinhalte lokal nicht mehr zur Verfügung. Die in 
den Fragebogen eingegebenen Daten (ohne Namens- und Kontakt-
daten) stehen in weiterer Folge den innerhalb der Statistik Austria 
für die jeweilige Statistik verantwortlichen Personen zur weiteren 
Verarbeitung zur Verfügung. Zusätzlich zu den von Respondent:in-
nen eingegebene Daten werden von jeder Fragebogensitzung tech-
nische Paradaten protokolliert und an Statistik Austria gesendet. 
Dazu zählen Datums- und Uhrzeitangaben, der User-Agent-String 
des verwendeten Browsers sowie technische Identifikatoren für 
Nutzer:innen, die Erhebung, den Fragebogen sowie die jeweilige 
Frage. Diese Paradaten dienen einerseits zur Fehleranalyse und an-

dererseits zur Qualitätssicherung. In Folge werden zur technischen 
und inhaltlichen Weiterentwicklung der Applikation anonymi-
sierte Paradaten verwendet. Im Laufe eines durch die Applikation 
STATsurv elektronisch unterstützten und gesteuerten Erhebungs-
vorgangs entstehen auch administrative Prozessdaten. Dazu zählen 
insb. Informationen, wann und an wen Schriftstücke oder E-Mails 
versendet wurden, wann und wer Respondent:innen persönlich 
oder telefonisch kontaktiert hat und wann und mit welcher Erhe-
bungsmethode ein Fragebogen fertiggestellt wurde. Diese Prozess-
daten werden nach Abschluss der Datenerhebung und Aufarbeitung 
bzw. bei Panelerhebungen nach Abschluss und Aufarbeitung der 
letzten Erhebungswelle unter Beachtung eventuell vorhandener 
gesetzlicher Fristen und Notwendigkeiten gelöscht. Alle in STATsurv 
verarbeiteten Identitäts- und Kontaktdaten (Name, Adresse, Tele-
fonnummer, E-Mail-Adresse) werden nach Abschluss der Datenerhe-
bung und Aufarbeitung bzw. bei Panelerhebungen nach Abschluss 
der letzten Erhebungswelle gelöscht. Bestehen gesetzliche Bestim-
mungen, die für die wiederholte Ziehung von Stichprobenadressen 
zeitliche Beschränkungen vorsehen, so verspeichern wir die Adresse 
(allerdings ohne Befragungsinhalt und ohne eventuell zuvor vor-
handene Kontaktdaten) für die erforderliche Dauer.

Server-Logfiles
Bei der Verwendung eines STATsurv-Fragebogens werden beim 
Aufruf des Fragebogens Datum/Uhrzeit, der User-Agent-String des 
verwendeten Browsers, die Respondent:innen-ID (Portalusername) 
und die Client Rolle (Respondent:in, Erhebungsperson) in Server-
Logfiles verspeichert. Diese Logfiles dienen zur Fehleranalyse bei 
allfälligen Programmfehlern, zur Optimierung der Applikation und 
zur Sicherstellung der Sicherheit unserer informationstechnischen 
Systeme. Die Logfiles sind nur Entwickler:innen in der IT-Abtei-
lung zugänglich und werden nach wenigen Tagen gelöscht. Die in 
den Logfiles gespeicherten Daten sind zum sicheren Betrieb von 
STATsurv zwingend erforderlich. Es besteht seitens der Nutzer:innen 
folglich keine Widerspruchsmöglichkeit.

Cookies
Cookies sind kleine Textdateien, die von unseren Servern bei nicht 
interviewer:innengestützten Befragungen auf Ihrem IT-Endgerät ge-
speichert werden. STATsurv verwendet nur Cookies, die nicht dauer-
haft gespeichert werden, sondern beim Schließen des Browsers 
automatisch wieder entfernt werden (sogenannte Session-Cookies). 
Es handelt sich um das folgende Cookie, das für die Funktionalität 
der STATsurv-Anwendung notwendig ist: FBSESSIONID: Eindeutiger 
Zeichenschlüssel zur Identifizierung des Fragebogens, um u. a. zu 
verhindern, dass ein Fragebogen gleichzeitig mehrfach geöffnet 
wird. Außerdem werden einige Session-Cookies vom „Statistik 
Austria Portal“ (siehe Abschnitt „Angaben zur Authentifizierung“) 
gesetzt. Nähere Informationen finden Sie in der entsprechenden 
Datenschutzinformation des Statistik Austria Portals.

Angaben zur Authentifizierung
Respondent:innen bzw. Erhebungspersonen einer mit STATsurv  
durchgeführten Erhebung brauchen Zugangsdaten – d. h. einen  
Benutzer:innennamen und ein Passwort – um Zugriff auf die Appli-
kation zu erhalten. Die Authentifizierung erfolgt über das „Statistik 
Austria Portal“, das zum österreichischen Portalverbundsystem 
gehört. Nähere Informationen finden Sie in der entsprechenden 
Datenschutzinformation des Statistik Austria Portals.

Verschlüsselte Datenübertragung
Ihre übermittelten Daten werden verschlüsselt via https-Verbindun-
gen übertragen. Sie erkennen derart verschlüsselte Verbindungen 
– abhängig vom verwendeten Browser – am Präfix „https://“ in der 
Adressleiste Ihres Browsers, bzw. einem Symbol neben der Adress-
leiste (oftmals ein versperrtes Schloss), oder einem Text, der im 
Wesentlichen besagt, dass diese Verbindung verschlüsselt ist. 
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